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Otto Wolff

Biografische Daten

Geboren am 18. Dezember 1909 in Südlohn 
Gestorben in Auschwitz

4. März 1929		  Schulabschluss mit Abitur vom Städtischen Gymnasium Bocholt

Frühjahr 1929	 	 Studienbeginn Rechtswissenschaften an der Universität zu Köln

Herbst 1929	 	 Studienortswechsel an die Universität Münster

Zeitraum 1929-1932		 Beitritt in den Freien Sozialistischen Studentenbund Münster

Frühjahr 1930	 	 Studienortswechsel an die Humboldt Universität Berlin

Frühjahr 1931		  Erneuter Studienortswechsel an die Universität Münster

Herbst 1932		  Beurlaubung vom Studium

1936		  Flucht in die Niederlande mit Bruder Erich 

25. Januar 1942		  Hochzeit mit Hildegard Sommer

14. Januar 1943		  Inhaftierung im KZ Vught

28. Juli 1943		  Geburt der Tochter Gisela Branda Wolff im Durchgangslager  
		  Westerbork

18. Oktober 1943		  Deportation in das Polizeiliche Durchgangslager Westerbork

5. April 1944		  Deportation der FamilieOtto Wolff in das Ghetto Theresienstadt

3. September 1044		  Offizielles Todesdatum

28. September 1944		  Deportation in das KZ Auschwitz, Arbeitslager Tschechowitz

9. November 1944		  Laboruntersuchung im SS-Hygiene-Institut des KZ Auschwitz


